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Presse 
 

 

 
 Zug/ Schweiz, 12. Dezember 2023   

  

Siemens erweitert Building X-Brandschutz-
angebot für mehr Transparenz und Effizienz 
 

• Building X ermöglicht jetzt auch Fernüberwachung und -maßnahmen, 

Echtzeit-Benachrichtigung sowie effiziente und prädiktive Wartung  

• Fire Apps – Fire Manager und Fire Connect – und Fire API sind ab sofort 

verfügbar auf Building X, als Teil von Siemens Xcelerator 

• Building X unterstützt Kunden auf ihrem Weg hin zur digitalen 

Transformation und Nachhaltigkeit 

 

Siemens Smart Infrastructure erweitert das Brandschutzangebot auf Building X um 

neue Applikationen und eine Anwendungsprogrammierschnittstelle (API). Dadurch 

sollen die Transparenz erhöht, die Reaktionszeit im Falle einer Störung verkürzt, und 

Wartungsprozesse für Dienstleister verbessert werden. Building X ist eine digitale 

Gebäudeplattform, die Kunden hilft, den Gebäudebetrieb zu digitalisieren, zu 

managen und zu optimieren. Dies führt zu einem verbesserten Nutzererlebnis, 

höherer Leistung und verbesserter Nachhaltigkeit. Building X ist Teil von Siemens 

Xcelerator, einer offenen digitalen Business-Plattform, die die digitale Transformation 

für Kunden einfacher, schneller und skalierbar macht.  

 

Zu den Fire Apps von Building X gehören der Web-basierte Fire Manager sowie die 

Fire Connect Applikation für Mobilgeräte. Darüber hinaus können Kunden ab sofort 

über die Fire API Live-Daten aus der angebundenen Brandschutzanlage in ihre 

eigenen Anwendungen einspeisen. Alle drei Angebote sind Teil eines neuen 

Lizenzierungsmodells. Dies bietet Kunden mehr Flexibilität, indem diese selbst 

entscheiden können, welches Daten- und App-Paket ihren individuellen 

Anforderungen am besten entspricht.  
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Mit den Fire Apps und der Fire API soll der Arbeitsprozess von Kunden im Bereich 

Betrieb und Wartung von Brandschutzanlagen digitalisiert werden. Dadurch lassen 

sich nicht nur Zeit und Ressourcen sparen, sondern auch die Sicherheit erhöhen 

sowie Beeinträchtigungen für Gebäudenutzer minimieren. Dienstleistern ist es 

jederzeit möglich, alle Standorte remote zu überwachen und sich direkt mit der 

Brandmeldezentrale zu verbinden. Der Live-Status von Produktwartungen, 

Störungsfällen oder Alarmen ist über die App-Dashboards, per E-Mail oder über 

Push-Benachrichtigungen auf Mobilgeräten schnell und einfach überprüfbar. Dank 

dieser Transparenz lassen sich Wartungsaktivitäten effizient planen, durchführen und 

dokumentieren. Die optimierten Lösungen treiben nicht nur die digitale 

Transformation voran, sondern bieten auch Vorteile im Bereich Nachhaltigkeit. Durch 

remote Wartungsoptionen und die Möglichkeit, den Status von Brandschutzanlagen 

aus der Ferne zu überwachen, lassen sich CO2-Emissionen einsparen, die durch 

jährliche Standortbesuche entstehen. 

 

„Wir freuen uns, das Building X-Portfolio um die Fire Apps und die Fire API zu 

erweitern und gleichzeitig Kompatibilität und übergreifende Funktionalität mit anderen 

Smart-Building-Anwendungen auf der Plattform zu gewährleisten. Dies ermöglicht 

nicht nur eine nahtlose und ganzheitliche Lösung für Smart Buildings, sondern bildet 

auch die Grundlage für zukünftige bereichsübergreifende Anwendungsfälle. 

Außerdem können Dienstleister ihren Kunden damit optimierte Services anbieten und 

ihre verfügbaren Experten effizienter einsetzen. Dies zahlt sich letztlich auch in 

Sachen Nachhaltigkeit aus“, kommentiert Peter Nebiker, Vice President und Head of 

Fire Safety bei Siemens Smart Infrastructure. 

 

Die Fire Apps und Fire API sind bereits in dutzenden Ländern weltweit verfügbar und 

werden in Kürze in weiteren eingeführt. 

 

Die Pressemitteilung sowie Pressebilder / weiteres Material finden Sie hier.  

  

Weitere Informationen zu Siemens Smart Infrastructure finden Sie unter  

www.siemens.com/smart-infrastructure.    

 

Folgen Sie uns auf X unter x.com/siemens_press. 

 

https://sie.ag/6EsGSY
http://www.siemens.com/smart-infrastructure
https://www.x.com/siemens_press
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Siemens Smart Infrastructure (SI) gestaltet den Markt für intelligente, anpassungsfähige Infrastruktur für heute und 

für die Zukunft. SI zielt auf die drängenden Herausforderungen der Urbanisierung und des Klimawandels durch die 

Verbindung von Energiesystemen, Gebäuden und Wirtschaftsbereichen. Siemens Smart Infrastructure bietet Kunden 

ein umfassendes, durchgängiges Portfolio aus einer Hand – mit Produkten, Systemen, Lösungen und Services vom 

Punkt der Erzeugung bis zur Nutzung der Energie. Mit einem zunehmend digitalisierten Ökosystem hilft SI seinen 

Kunden im Wettbewerb erfolgreich zu sein und der Gesellschaft, sich weiterzuentwickeln – und leistet dabei einen 

Beitrag zum Schutz unseres Planeten. Der Hauptsitz von Siemens Smart Infrastructure befindet sich in Zug in der 

Schweiz. Zum 30. September 2023 hatte das Geschäft weltweit rund 75.000 Beschäftigte. 

 
Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führendes Technologieunternehmen mit Fokus auf die Felder Industrie, 

Infrastruktur, Mobilität und Gesundheit. Ressourceneffiziente Fabriken, widerstandsfähige Lieferketten, intelligente 

Gebäude und Stromnetze, emissionsarme und komfortable Züge und eine fortschrittliche Gesundheitsversorgung – 

das Unternehmen unterstützt seine Kunden mit Technologien, die ihnen konkreten Nutzen bieten. Durch die 

Kombination der realen und der digitalen Welt befähigt Siemens seine Kunden, ihre Industrien und Märkte zu 

transformieren und verbessert damit den Alltag für Milliarden von Menschen. Siemens ist mehrheitlicher Eigentümer 

des börsennotierten Unternehmens Siemens Healthineers – einem weltweit führenden Anbieter von Medizintechnik, 

der die Zukunft der Gesundheitsversorgung gestaltet.  

Im Geschäftsjahr 2023, das am 30. September 2023 endete, erzielte der Siemens-Konzern einen Umsatz von 77,8 

Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 8,5 Milliarden Euro. Zum 30.09.2023 beschäftigte das 

Unternehmen weltweit rund 320.000 Menschen. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 

www.siemens.com.  

 

http://www.siemens.com/

